
An die Eltern
der Schülerinnen und Schüler
der Realschule Korntal-Münchingen

      Elternbrief
      27.2.2007

Liebe Eltern,

das erste Halbjahr verlief aus schulischer Sicht relativ ruhig, längere Erkrankungen von Kolleginnen und Kollegen
waren nicht zu beklagen. Natürlich kam es immer wieder zu Unterrichtsausfällen, vorrangig durch verpflichtende
Fortbildungsveranstaltungen. So waren z. B. während der Themenwoche im November 2006 an einem Tag 14
Lehrkräfte zur Teilnahme an einer Lehrerfortbildung verpflichtet. Ein solcher Ausfall lässt sich auch beim besten
Willen nicht durch Vertretungen und damit Mehrarbeit der Lehrer/innen vollständig auffangen.

Immer mehr unserer Lehrkräfte sind wegen ihrer fachlichen Kompetenz mit Aufgaben im Bereich der Lehreraus-
und -fortbildung betraut, wovon auch unsere Schule  im Bereich des Schulentwicklungsprozesses  profitiert.
Dazu gehören:

• 1 Lehrkraft als Leiterin des Büros „Gewaltprävention“ des Kultusministeriums
• 2 Ausbildungslehrer der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg
• 2 Lehrbeauftragte des Seminars für Lehrerausbildung  (Realschulen) in Ludwigsburg
• 6 Fachberater des Staatlichen Schulamts Ludwigsburg (Landratsamt)
• 2 ständige Mitglieder des Arbeitskreises „LRS“ des Staatlichen Schulamts Ludwigsburg (Landratsamt)
• 2 Fortbildner „Neue Medien im Unterricht“ des Oberschulamts Stuttgart (Regierungspräsidium)
• Zahlreiche Mentoren (betreuende Lehrkräfte) für die Anwärter und Studenten, die an unserer Schule ihre

praktische Ausbildung absolvieren

Daneben haben wir noch drei Beratungslehrerinnen an unserer Schule, die sich schwerpunktmäßig mit
Schullaufbahnfragen der SchülerInnen beschäftigen. Andere Lehrkräfte haben Zusatzausbildungen wie z.B. im IT-
Bereich (Netzwerke, Multimedia), Videotechnik, Theaterpädagogik, Erlebnispädagogik, SOL (Selbstorganisiertes
Lernen) und der Gewaltprävention.

Rückblick

Mit Beginn des neuen Kalenderjahrs können wir erstmals unseren neuen NWA-Raum (ehemaliger Biologieraum)
nutzen. Er entspricht  in hohem Maße den  Anforderungen, die man heute an einen naturwissenschaftlichen
Fachraum stellt (hoher Sicherheitsstandard, flexible Nutzung des Mobiliars, besonders für Schülerexperimente
geeignet).  Die Stadt Korntal-Münchingen hat sich die Einrichtung des Raumes rund 40 000.-¤  kosten lassen. Eine
- wie ich finde - stolze Summe, die nicht jeder Schulträger aufgebracht hätte. Wir sind dankbar und hoffen, dass in
den nächsten Jahren unsere beiden anderen naturwissenschaftlichen Räume ebenfalls neu eingerichtet werden.

Bekanntlich ist unsere Schulcharta mit Beginn des neuen Schuljahrs in Kraft getreten. Trotz einiger Rückschläge
haben wir nicht nachgelassen, ihren Geist ins Bewusstsein von Schülern, Eltern und Lehrern zu rücken. Wir sind
erst am Anfang. Umso erfreulicher ist es, dass immer stärker die Grundsätze unserer Schulcharta beachtet werden.
Wir freuen uns die Erfahrung gemacht zu haben, dass - bei allen kontroversen Ansichten - ein faires und damit auch
respektvolles Miteinander immer mehr zur Regel wird.

Eine Gruppe von sehr rührigen Eltern (Müttern!) verschönt schon seit längerer Zeit unser Schulhaus mit
jahreszeitlich angepasstem Blumenschmuck. Das fällt auch unseren  zahlreichen Besuchern sehr positiv auf. Dafür
gebührt ihnen großen Dank. Erfreulich ist in diesem Zusammenhang auch die Tatsache, dass unsere SchülerInnen



diesen Blumenschmuck völlig in Ruhe lassen, einige sich sogar an der Pflege beteiligen.  Für mich eine äußerst
ermutigende, positive Erfahrung im Umgang mit jungen Menschen.

Im Dezember 2006 haben unsere diversen Blasorchester in der Korntaler Christuskirche ein Weihnachtskonzert
unter der Leitung von Frau Althauser-Thieß gegeben. Wenn wir auch diesmal beim Wettbewerb „Coopera“ des
Landkreises Ludwigsburg leer ausgingen, sind wir nicht enttäuscht. Dank der Spendenbereitschaft der Zuhörer
kamen 860.-¤ für die SOS-Kinderdörfer zusammen. Interessenten an einem Life-Mitschnitt des Konzerts auf CD
wenden sich bitte an Frau Althauser-Thieß.

Seit Ende der Weihnachtsferien steht die Schülerbibliothek unseren SchülerInnen wieder zur Verfügung, weil wir
eine Aufsicht haben. Montags und donnerstags ist sie von 12.00 bis 14.00 Uhr geöffnet.

Personalien

In meinem letzten Elternbrief vergaß ich zu erwähnen, dass Frau Gebhardt mit Beginn des Schuljahres 2006/07
auf eigenen Wunsch an die Ferdinand-Steinbeis-Realschule in Vaihingen/Enz versetzt worden ist. Frau Gebhardt
unterrichtete rund sieben Jahre an unserer Schule die Fächer Ev. Religion und Deutsch. Zuletzt war sie federführend
für das Themenorientierte Projekt „Soziales Lernen“ verantwortlich. Ihr Wunsch nach einer wohnortnäheren Schule
ist angesichts der Verkehrsentwicklung auf der B10 nachvollziehbar. Wir wünschen ihr an ihrer neuen Schule alles
Gute.

Seit Anfang der 70er Jahre  war unsere Kollegin Frau Realschullehrerin Isolde Erhard
an unserer Schule tätig. So konnte sie noch im Herbst des vergangenen Jahres ihr vierzigjähriges Dienstjubiläum
feiern. Leider zwang sie ihr gesundheitlicher Zustand zum vorzeitigen Ruhestand. Wir danken ihr für die an unserer
Schule geleistete Arbeit und wünschen ihr weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Seit einigen Jahren nimmt die Zahl der Realschullehreranwärter (Referendare) an den Seminaren und damit  auch an
den Schulen zu. Erstmals konnten wir Anfang Februar  2007 vier AnwärterInnen an unserer Schule begrüßen,
nämlich Frau Leonhard, Frau Schlosser, Herrn Ilg und Herrn Knahl.

Erneut haben wir die Genehmigung erhalten, eine Stelle schulscharf auszuschreiben, weil wir Verstärkung für Frau
Althauser-Thieß bezüglich ihrer Orchesterarbeit benötigen.

Rauchen/ Alkohol- und Drogenkonsum von Kindern und Jugendlichen

Im Herbst 2006 wurden wir darauf aufmerksam gemacht, dass SchülerInnen unsere Schule die Mittagspause
zwischen dem Vor- und Nachmittagsunterricht dazu nutzten, sich mit diversen Alkoholika zu versorgen. Dieser
Vorfall war für uns Anlass darüber nachzudenken, was wir als Schule und Sie als Eltern vorbeugend dagegen tun
können. Eine Arbeitsgruppe aus Schülern, Eltern und Lehrern hat sich dieser Problematik angenommen und ist
dabei Vorschläge zu entwickeln

Es ist deutlich geworden, dass viele Erwachsene die Gefahren  des Shisa-Rauchens (Wasserpfeife) stark
unterschätzen. Auch bei anderen Fragen, z.B. wie lange darf mein Kind auf eine Party gehen, wird oft hilflos
reagiert. Ich verweise auf die als Anlage beigefügten Materialien.

Neues /Interessantes

In den Faschingsferien wurden nun auch noch die letzten Klassenzimmer (Bauteil D) vernetzt und ans Internet
angeschlossen. Wir werden weitere Medienwagen (Laptop, Beamer etc.) anschaffen, um die Klassenzimmer
bestimmungsgemäß nutzen zu können.

Unser Internetauftritt verzögert sich noch etwas. Eine erste, noch nicht vollständige Version werden wir bis
Anfang März 07 ins Internet stellen können (www.rs-km.de).



Erstmals werden wir eine Schülergruppe aus unserer Partnerstadt Mirande zu Besuch haben (21.-29.3.2007). Der
Gegenbesuch ist als Konzertreise vom 17.-25.5.2007 geplant.

Das Kollegium beschäftigt sich schon seit längerer Zeit mit der Frage, wie die neue Abschlussprüfung (erstmals
2008) an unserer Schule umgesetzt werden soll. Wir werden die SchülerInnen und Eltern der Klassen 9 noch vor
den Sommerferien darüber informieren.

Ganztagsbetreuung und Mittagstisch werden in unserer Zeit immer wichtiger. Man mag  bedauern, dass in immer
mehr Familien die Kinder tagsüber auf sich gestellt sind, allein gelassen werden. Wir sehen  immer deutlicher die
nachteiligen Folgen dieser Entwicklung und müssen deshalb reagieren. Schulträger und Schule sind gerade dabei zu
überlegen, wie man eine sinnvolle Ganztagsbetreuung an der Realschule installieren kann. Für unsere Schulart
kommt nur ein „Ganztagsbetrieb in offener Angebotsform“ in Frage. (4 Tage à 7 Stunden, Unterrichtsende
spätestens 15.30 Uhr). Für einen Mittagstisch an diesen Tagen hat der Schulträger zu sorgen. Dies erfordert
voraussichtlich bauliche Maßnahmen. Damit wir bei  der nächsten Antragsrunde dabei sind, müssen noch vor den
Sommerferien von den Gremien der Schule und vom Gemeinderat die erforderlichen Beschlüsse gefasst werden.
Sollten Sie Wünsche/Vorstellungen haben, was beim von der Schule zu erstellenden pädagogischen Konzept
unbedingt berücksichtigt werden sollte, dann bitte ich um baldige Kontaktaufnahme (schriftlich/mündlich)  Weitere
Informationen können Sie den Internetseiten des Kultusministeriums entnehmen. (www.km-bw.de unter
Themen/Ganztagsschule).
Für manche von Ihnen vielleicht ein Trost: Nach unserer gegenwärtigen Einschätzung wird eine Realisierung
frühestens zu Beginn des Schuljahres 2009/10 möglich sein.

Zwei Persönlichkeiten werden noch in diesem Kalenderjahr die Realschule Korntal-Münchingen besuchen. In
diesem Schulhalbjahr wird sich Herr Landrat Dr. Haas am Beispiel der Realschule Korntal-Münchingen über die
Schulart „Realschule“ informieren. Der genaue Termin steht noch nicht fest. Am 16. November 2007 wird Herr
Ministerpräsident Oettinger einer Einladung der von Herrn Schütz geleiteten Politik-AG  folgen und sich den
Fragen der SchülerInnen stellen.

Hinweise

Es gibt einen Gebetskreis, der sich speziell  schulische Dinge/Probleme annimmt. Ihm gehören Eltern bzw. Mütter
unserer Schulkinder an. Er trifft sich in regelmäßigen Abständen. Interessenten wenden sich bitte an Frau Schuldt
(Telefonnummer ist über das Schulsekretariat zu erfragen).

Die ursprünglich  für den 2. März 2007 geplanten Klassenpflegschaften wurden wegen des Weltgebetstags der
Frauen um eine Woche verschoben.

Das Programm der VHS Korntal-Münchingen umfasst wieder zahlreiche Kurse, die Ihnen, aber auch Ihren
Kindern eine Hilfe sein können (www.vhs-korntal-muenchingen.de )

Der Förderverein unserer Schule unterstützt uns ideell und materiell. Verwaltungskosten fallen kaum an. Ihre
Spenden bzw. Mitgliedsbeiträge kommen deshalb uneingeschränkt der Schule und damit ihren Kindern zugute.
Werden Sie Mitglied! Spenden und Mitgliedsbeiträge sind steuerlich abzugsfähig.

Termine

Fr., 02.03.: White Horse Theatre für die Klassen 5 und 6 /Aula (englischsprachiges Theater)
Weltgebetstag der Frauen

Fr., 09.03.: Klassenpflegschaften für die Klassen 5-9
Vorlaufveranstaltung für die Klassen 6 (Beginn: 19.00 Uhr)
Elternstammtisch im Anschluss
Ablauf nach gesondertem Plan

Sa., 17.03.:0 Informationsveranstaltung für SchülerInnen der Klassen 4 sowie deren
Eltern
Beginn: 11.00 Uhr (Ende voraussichtlich gegen 13.00 Uhr)

Mi., 21.- Do., 29.03.: Besuch einer Schülergruppe aus unserer Partnerstadt Mirande



Mo., 26.- Mi., 28.03.: BAM (Berufsausbildungsmesse in der Eishalle Ludwigsburg), besonders für
SchülerInnen der Klassen 9 geeignet

Mi., 18.04.: Kl.10: Bekanntgabe der Jahresleistungen in den Fächern D,E und M
Sa., 21.-Sa., 28.04.: Kl. 7b: Schullandheimaufenthalt
Mi., 25.04.: Kl. 10: Abschlussprüfung im Fach Deutsch
Do., 26.04.: Schülercafé: HelferInnen-Treffen /Beginn: 15.00 Uhr
Fr., 27.04.: Kl.10: Abschlussprüfung im Fach Englisch
Do., 03.05.: Kl.10: Abschlussprüfung im Fach Mathematik
Sa., 05.- Sa., 12.05.: Kl.7d: Schullandheimaufenthalt
Mo.,07. -Fr.,11.05.: Kl. 7a + c: Schullandheimaufenthalt
Mo., 14.-Mi. 16.05.: Kl. 10b+d: Abschlussfahrt
Mo., 14.-Mi. 16.05.: Kl. 10a: Abschlussfahrt
Do.,17.- Fr., 25.05.: Konzertreise (Gegenbesuch) nach Mirande
Di., 22.05.: Kl. 10: Nachzüglerprüfung im Fach Deutsch
Mi., 23.05.: Kl. 10: Nachzüglerprüfung im Fach Englisch
Mi., 23.-Mi. 25.05.: Kl. 5a, b, c: Schullandheimaufenthalt
Do., 24.05.: Kl. 10: Nachzüglerprüfung im Fach Mathematik
Fr., 25.05.: Kl. 10: Bekanntgabe der Jahresleistungen in den nicht schriftlich geprüften

Fächern
Mi., 13.06.: Kl.6+8: Vergleichsarbeiten im Fach Mathematik
Do., 14.06.: Bundesjugendspiele für die Klassen 6-8, eventuell 9

Kl. 10:  Bekanntgabe der schriftlichen Prüfungsergebnisse
Schulkonferenz / Beginn: 19.00 Uhr

Fr., 15.06.: Kl. 10:  Festlegung der mündlichen Prüfungsfächer (letzter Termin)
Mo., 18.- Fr., 22.06.: Kl. 10:  Freiwilliger Unterricht
Mi., 20.06.: Kl. 6+8: Vergleichsarbeiten  im Fächerverbund EWG
Do., 21.06.: Kl. 10:  Sportprüfung auf dem Sportgelände in Münchingen nach gesondertem

Plan
Fr., 22.06.: Kl. 6+8: Vergleichsarbeiten im Fach Deutsch
Mo., 25.- Fr., 29.06.: Kl. 10: Mündliche Abschlussprüfung (Ergänzungstermin: Mo., 02.07.2007)
Mo., 02.07.: Spätester Termin

Kl. 6: Wahlpflichtfach
Kl. 8: Bildende Kunst oder Musik

Mo., 09.- Fr., 13.07.: Themenwoche für die Klassen 5-9 ( Do., 12.07.07: Jahresausflug bzw.
Wandertag)

Fr., 20.07.: Kl. 10: Abschlussfeier in der Stadthalle Korntal
Mo., 23.07.: Jahresfeier der Klassen 5-9 auf dem Schulgelände ab 14.30 Uhr (Hocketse)

Wir freuen uns über Ihren Besuch!)
Mi., 25.07.: Zeugnisausgabe für die Kl. 5-9

Unterrichtsende: 10.45 Uhr
Mo., 10.09.07: Schulbeginn im neuen Schuljahr für die Klassen 6-10 (8.45 Uhr)

Mit freundlichen Grüßen
verbleibe ich Ihr

H. Schaller
Realschulrektor




